
Jahresrückblick 2006 
 
Auch wenn jeder sagt, dass wir im vergangenen Jahr einen Supersommer hatten, 
machte das Wetter uns bei vielen Terminen des Dorfvereins so einige Probleme – 
aber dazu später mehr: 
 
10. Februar - Jahreshauptversammlung 2005 –  
Der übliche Jahresrückblick und die Terminabsprachen für das Jahr wurden getroffen 
Es gab keine Neuwahlen 
Walburga Schmitz legte ihr Amt als Hauswart ab – Heike Kullik erklärte sich bereit 
dieses Amt für ein Jahr zu übernehmen – und Christof Schütz übernahm schon mal 
die Finanzen – Beiden dafür ein großes Dankeschön 
 
Es hat geschneit und die geringe Beteiligung wurde eindeutig auf die Wetter- und 
Straßenverhältnisse zurück geführt. 
 
Frühjahr 2006  – Innenausbau Anbau wurde fortgesetzt – Isolierung / Heizung / 
Wasser / Elektroarbeiten 
Es war ziemlich kalt und der Schnee blieb in diesem Frühjahr solange wie seit 
ewigen Zeiten nicht mehr 
 
10. März – Helferfest   
Dorfhausanbau im Landgasthof Herchenbach. Es waren alle Helfer und Gönner 
eingeladen. 
 
30. April – Maifest  wie in den Vorjahren – fiel auf einen Sonntag –deshalb Beginn 
bereits um 16:30h – es hat geregnet 
 
15. Juni – Fronleichnamsprozession  von Neunkirchen zum Dorfplatz mit 
Abschlussmesse – vielseitige Vorbereitungen, Kranzbogen, Altar und 
Straßenschmuck – fiel leider aufgrund stürmischen Regenwetters aus – aber die 
Eischeider trafen sich zum Mittag, um zumindest die vorhandenen Würstchen und 
Getränke zu vernichten 
 
19. August – Wandertag  der Dorfgemeinschaft zum Aussichtspunkt der 
Wahnbachtalsperre in Wolperath – große Beteiligung.  Zwischenstop mit 
hervorragender Bewirtung –  
Abschließendem Essen / gemütlicher Abend im Landgasthof Herchenbach abends 
hat es dann geregnet und es war lausig kalt 
 
10. September – Schlachtfest  aufgrund des hervorragenden Wetters war ein sehr 
großer Besucherandrang festzustellen, was trotz gestiegener Einkaufspreise ähnlich 
hohen Gewinn für die Vereinskasse bescherte. Großer Dank an die Helfer und 
Helferinnen – insbesondere auch an die, die mehr im Hintergrund agieren; denn die 
Vorbereitung bedarf einen ziemlich großen Aufwand – Einige Probleme bei der 
Anzahl der Helfer – hier insbesondere beim Aufräumen – wenn sich dabei nicht noch 
spontan einige eingefunden hätten, wäre es sehr eng geworden – deshalb kein Fest 
mehr an einem Sonntag. 
 
 
 
 
 
 
 
 



3. Oktober  – Ausflug der Aktiven  nach ??? zur Draisinenfahrt auf stillgelegter 
Bahnstrecke 
 
An diesem Tag goss es in Strömen und es  blieb nichts trocken – dennoch hatten 
alle Beteiligte viel Spaß an diesem Tag und die einzige Kritik, die hörbar wurde, war 
die etwas weite An-/Abreise mit dem Bus, was aber allen Beteiligten im Vorfeld 
bekannt war und außerdem „Wer Spaß haben will – der muss sich auch mal quälen 
können – denn es war ja ein Ausflug für aktive Eischeider und nicht für 
Warmduscher“ 
 
Herbst / Winter 
Ausbau des Anbaus ging weiter – Bodenbelag Holzarbeiten –  
 
Sonstiges  im Jahresrückblick 
Helferbeteiligung an der der Dorfplatzpflege  war eindeutig rückläufig – hier wäre es 
wünschenswert, wenn sich wieder etwas mehr Mitglieder beteiligen könnten – zumal 
es bisher im Anschluss zumeist ein gemütliches Beisammensein mit Imbiss und 
Getränken gab. 
 
Jugendtreff  – bis zum Frühjahr war der Dorfplatz als Anlaufpunkt von überwiegend 
auswärtigen Jugendlichen auserkornen worden. Dies hat sich eigentlich jetzt 
eigentlich erledigt – größere Sachbeschädigungen sind nach der „Dachaktion“ nicht 
mehr vorgekommen, wobei Martin Hess etliche Leute auf dem Dach feststellte und 
die Polizei informierte –  
Jugendliche Fußballspieler die jetzt wieder vermehrt auf dem Platz sind, werden 
ausdrücklich begrüßt,  denn es handelt sich beim Dorfplatz ja nun einmal um ein 
Spiel und Freizeitgelände 
 
Nutzung Dorfplatz im Rahmen der Vermietung  – seit letztem Jahr Einschränkung 
auf Vereinsmitglieder und Schulklassen bzw Kindergartengruppen – es sind keine 
Beschwerden mehr bekannt geworden. Sonstige Erfahrungen – vielleicht Heike 
 
 


